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 Zusatzqualifikation 
 

Assistent für 

 

Internationales 

Wirtschaftsmanagement 

mit Fremdsprachen 

 

für Auszubildende 

im Beruf 

 

Kaufmann / Kauffrau für Groß-  

und Außenhandelsmanagement 

 

 



 

 Ausbildung mit Zusatzqualifikation 
 
Eine attraktive Alternative zum Studium 
 
Den raschen Wandel in Wirtschaft und Gesell-
schaft aktiv mitzugestalten bedeutet aus Unter-
nehmenssicht: Produkt- und Prozessinnovation, 
Einsatz neuer Informations- und Kommunika-
tionstechnologien, organisatorische Veränder-
ungen, Kundenorientierung und internationale 
Ausrichtung der Unternehmenstätigkeit. 
 
Ein erfolgreicher Ansatz, um mit dieser Entwik-
klung Schritt zu halten, ist in Baden-Württemberg 
das Duale Berufskolleg. 
 
 

 Das Duale Berufskolleg 
 
 bietet eine Ausbildung in einem anerkannten 

Ausbildungsberuf. 
 
 bietet über den anerkannten Ausbildungsberuf 

hinausreichende Qualifikationen in internatio-
naler Wirtschaftslehre und berufsbezogenen 
Fremdsprachen. 

 
 

 Vorzüge des Dualen Berufskollegs 
 
 der Bildungsgang ist attraktiv für begabte und 

leistungsstarke Bewerber. 
 
 die Qualifikationen sind praxisbezogen, der 

Unterricht projektorientiert. Dies schließt eine 
bilinguale Themenbearbeitung überall dort ein, 
wo es sinnvoll ist. 

 
 die Zusatzqualifikation wird arbeitsteilig durch 

Betrieb und Berufsschule vermittelt und rasch 
an Veränderungen in Wirtschaft und Gesell-
schaft angepasst. 

 

 Zielsetzung 
 
Erweiterte Ausbildung von Kaufleuten in den Aus-
bildungsberufen Groß-/Außenhandel, Industrie, 
Büro, Spedition, Fachkraft für Lagerlogistik, d.h. 
zusätzliche Kompetenzen in internationaler Wirt-
schaftslehre mit Controlling, in Wirtschaftsenglisch 
sowie in einer zweiten Fremdsprache (z.B. Wirt-
schaftsfranzösisch oder -spanisch). 
 
 

 Aufnahmevoraussetzungen 
 

 Hochschulreife oder Fachhochschulreife 
 

 Ausbildungsvertrag als Kaufmann / Kauffrau 

im Groß- und Außenhandel. 
 

 Ausbildungsdauer: 2 ½ Jahre 
 

Stundentafel 

(Wochenstunden) 

 

1. Jahr 

 

2. Jahr 

 

3. Jahr 
(Halbjahr) 

Außenhandel 2 1 3 

Controlling - 1 2 

Englisch 2 2 1 

Zweite 
Fremdsprache 

2 2 1 

Aufgrund der Aufnahmevoraussetzungen (HR bzw. 
FHR) entfällt der Unterricht in Deutsch und Gemein-
schaftskunde. 

 

 Auslandspraktikum 
 
 
Die Ausbildung wird durch ein dreiwöchiges 
Betriebspraktikum im Ausland ergänzt. Die Teil-
nahme am Auslandspraktikum ist Pflicht.  
 
Das Auslandspraktikum wird über professionelle 
Arbeitsagenturen vermittelt. Die Praktikumskosten 
tragen die Auszubildenden oder nach 
Vereinbarung deren Ausbildungsbetriebe. Zur 
finanziellen Entlastung tragen wesentlich 
europäische Förderprogramme bei. 

 
 
Das Praktikum findet im englischsprachigen Aus-
land statt, in der Regel bei berufsverwandten 
Betrieben. Durch das Praktikum werden sowohl 
fachliche als auch sprachliche Kenntnisse und 
Fähigkeiten vertieft und erweitert. 
 
 

 Prüfungsanforderungen 
 
 Die Prüfung erfolgt schriftlich und mündlich. 
 
 In der schriftlichen Prüfung soll der Teilnehmer 

praxisbezogene Aufgaben in internationaler 
Wirtschaftslehre und in den berufsbezogenen 
Fremdsprachen bearbeiten. 

 
 In der mündlichen Prüfung soll der Teilnehmer in 

den Fremdsprachen zeigen, dass er sich über 
Themen aus seinem Ausbildungsberuf fremd-
sprachlich unterhalten und häufig auftretende 
Alltagssituationen fremdsprachlich bewältigen 
kann. 

 Im Fach Internationales Wirtschaftsmanage-
ment soll der Teilnehmer nachweisen, dass er 
Praxissituationen beurteilen und Lösungs-
ansätze entwickeln kann. 


